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HINWEISE 355

das Else Lasker-Schüler im dichterischen

Wort sich erschaffen hat. Hes-
sings Buch ist gedacht als Interpretation

eines Lebens und eines Werks aus
den historischen und geistigen
Voraussetzungen des deutschen Judentums
heraus. Er wehrt sich gegen die «geistige

Abtötung», die der physischen
vorausgegangen sei, und er will am
Beispiel dieser Dichterin zeigen, wie
sich in ihr ein kollektives Unglück
spiegelt: dass sie in ihrem Werk reflektiert,

was durch Assimilation und
Verdrängung verdeckt ist. Aber muss er
darum die Verdienste einer Sigrid Bau-

schinger abwerten? Ihre grosse
Biographie ist reich an - auch anekdotischem

- Stoff, sie ist reich dokumentiert

durch Quellen, durch Berichte
von Zeitgenossen, und sie geht sehr
ausführlich auf das umfangreiche
Werk der Dichterin ein und setzt sich
detailliert mit Dieter Bänschs Kritik
auseinander, die offensichtlich ihre
schwachen Stellen hat. Sigrid Bau-
schingers Biographie ist nach wie vor
unersetzlich; sie enthält unter anderem
auch einen zum Teil farbigen Bildteil,
der auch das zeichnerische Schaffen
Else Lasker-Schülers vorstellt.
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